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Konzeptionelle Ausarbeitung 

Name 

Medienbildung an der JSM 

geschrieben von: Schulentwicklungsgruppe  

Stand:  12.05.2020 

Bezug / Rahmenbedingungen (Erlasse, rechtliches, Budget…): 

„Bildung ist der Schlüssel für die gleichberechtigte Teilhabe in unserer Gesellschaft. Eine umfassende Bildung 
ist Voraussetzung für die Entwicklung einer selbstbewussten Persönlichkeit und für ein erfolgreiches 
Berufsleben. Dies wird nur dann erreicht, wenn gute und gerechte Lernbedingungen die individuellen 
Voraussetzungen aller Heranwachsenden berücksichtigen, ihre vielfältigen Begabungen und Interessen fördern 
und ihren Bildungswillen stärken.“1 
Im Bereich der Medienbildung verfolgen wir das Ziel, die Schüler*innen in die Grundlagen des Umgangs mit 
dem Medium „Computer“ einzuführen. Dabei soll gewährleistet werden, dass allen unabhängig von ihrer 
Vorbildung und von außerschulischen Möglichkeiten ein chancengleicher Zugang und gleiche 
Grunderfahrungen mit den "Neuen Medien" eröffnet werden.   
 

Ziele Dokument / 
Planungshilfe Was soll erreicht werden? -> Ausgangslage, allgemeine Ziele, schulspez. Entwicklungsschwerpunkte, Leitbild? 

Da Technologien und Medien einen immer größeren Stellenwert im Alltag und in 

der Berufswelt einnehmen, ist es bedeutend, die Schüler1 auf den Umgang mit 

Medien vorzubereiten.  

Das Vorhandensein der Medien befähigt jedoch nicht zu einem sinnvollen 

Umgang mit diesen digitalen / neuen Medien, die Vermittlung von Kompetenzen 

im Umgang mit neuen Medien ist daher oberstes Ziel des Medienkonzepts. Für 

die Schule ist daher der Einsatz von digitalen Medien im Unterricht erforderlich. 

Besonders spezifische Fachkompetenzen müssen geschult und gefördert werden. 

In den Arbeitsplänen der einzelnen Fächer und dem Methodenkonzept sind sie 

fest zu verankern. Die Entwicklung einer neuen Unterrichtskultur, neuer 

fachbezogener Lernmöglichkeiten und – prozesse verlangt nach einem 

übergreifenden Konzept. Außerdem bieten neue Medien neue Möglichkeiten der 

Art zu unterrichten. Ziel ist es, diese strukturiert zu planen und zu evaluieren. 

Schulischer Fokus ist es dabei, Medien lernwirksam und effektiv einzusetzen. 

Medienbildung muss als Querschnittsaufgabe aller Fächer und in Abstimmung mit 

dem schulischen Medienbildungskonzept, den schuleigenen Arbeitsplänen und 

Fachcurricula in Schule und Unterricht integriert werden. Medienbildung ist 

darüber hinaus elementarer Bestandteil der schulischen Qualitätsentwicklung 

(vgl. Konzept zur schulischen Qualitätsentwicklung).  

Der Einsatz neuer Medien im Unterricht bietet den Schülern dabei die Chance für 

erweiterte fachliche Zugänge und Arbeitsweisen sowie die Herstellung eigener 

Medien zur Artikulation eigener Interessen. 

 
 

 
Siehe: 

 
Leitbild JSM 

 
Orientierungsrahmen 
Schulqualität in NDS 

 
1 Kultusministerium Niedersachsen, Orientierungsrahmen Schulqualität in Niedersachsen, 2014, S. 3.   
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Prinzipien – Grundsätze - Vorgaben Dokument / 
Planungshilfe Welche Wege werden beschritten? Strategien zum Erreichen der Ziele? Grundsätze? 

 
• Verlässlichkeit mit Blick auf die technische Infrastruktur und deren 

Weiterentwicklung 

• Verbindlichkeit in der Integration des Lernens mit und über Medien in die 
Unterrichts- und Schulentwicklung unter Berücksichtigung der Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten der Fächer 

• Versiertheit im Umgang mit Informations- und Kommunikationstechnologien 
und deren Einbettung in pädagogisch-didaktisches Denken 

• Vernetzung sich dynamisch entwickelnder Kommunikationsformen mit den 
alltäglichen Bildungsprozessen durch konkrete Unterrichtsinhalte 

• Verschränkung des eigenen Erlebnisbereichs der Schülerinnen mit dem 
Lernprozess durch Möglichkeiten der digitalen Dokumentation 

• Verwandtheit der für die Schule didaktisch reduzierten Auswahl von 
Werkzeugen (Tools) mit den Werkzeugen und Inhalten der späteren 
Berufswelt 

• Verspieltheit als aktive, handlungsorientierte Arbeit im Sinne eines 
spielerischen und kreativen Umgangs mit digitalen Medien als Gegensatz zum 
computer- und konsumbezogenen Spielbegriff 

• Verantwortlichkeit mit Blick auf die ethischen und 
entwicklungspsychologischen Auswirkungen des Umgangs mit digitalen 
Medien, Entwicklung einer reflektierenden Distanz 

 

 

 

Maßnahmen - Umsetzung Dokument / 
Planungshilfe Was wird wann von wem getan? – Umsetzungsschritte… 

 
➢ Bestandsaufnahme digitale Ausstattung (->Planung) 

 
➢ Einsatz in verschiedenen Fächern 

 
➢ Weitere allgemeine Einsatzmöglichkeiten 

 
➢ Qualifizierung von Lehrkräften 

 
➢ Implementierung in die SAP (schulinternen Arbeits- /Fachpläne) 

 
➢ Pflichtunterricht ->  

 
 
 
 
 
 
 

s. Anhang 
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Evaluation Dokument / 
Planungshilfe Wann und in welcher Form soll das Konzept überprüft werden?  

 
Sowohl die Medienbildung an der Johannesschule als auch dieses Konzept müssen 
regelmäßig und strukturiert auf den Prüfstand gestellt werden.  
Die personellen Ressourcen dafür umfassen das Schulleitungsteam 
(Gesamtsteuerung und Einbindung in die Schulentwicklung), das 
Schulentwicklungsteam (Vorbereitung und Umsetzung von Befragungen), das 
Fachbereichsleiter-Team (Steuerung der curricularen Einbindung) und die 
Fachkonferenzen (curriculare Einbindung). Darüber hinaus besetzt die 
Johannesschule zum 1.8.2019 eine Realschullehrerstelle (A13) zur Wahrnehmung 
herausgehobener Tätigkeiten mit dem Schwerpunkt „Digitalisierung in der JSM“. 
 
Das Medienbildungskonzept wird regelmäßig im SEG (Schulentwicklungsgruppe) und 
in der Personalkonferenz (alle Lehrkräfte) reflektiert und erörtert – koordiniert durch 
die zuständige Lehrkraft (A13) in Kooperation mit der Schulleitung. So werden 
Impulse ermöglicht, die in die Weiterentwicklung dieses Konzeptes einfließen. 

 

 
ggf. 

Einschätzungsbogen 
etc.? 
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ANHANG 

 

Einsatz in verschiedenen Fächern:  

Mögliche Einsätze in den verschiedenen Fächern sind zum Beispiel:  

• In Bezug auf die Sprachen sind Kommunikation (mit ausländischen Partnerschulen per Videokonferenz), 

Dokumentation, Präsentation und landeskundliche Lernvideos.  

• Im Fach Mathematik sind Handlungsfelder wie das Experimentieren, Herstellen, Probieren, Entdecken, das 

praktische Handeln und vielfältige Zugänge zum Lernen durch neue Zugangsmöglichkeiten (z.B. Visualisierung 

und Dynamisierung) bedeutend.  

• Im Hinblick auf die Naturwissenschaften gibt es erweiterte Möglichkeit der Wahrnehmung, des Verstehens 

und Gestaltens. Zudem ermöglicht der Einsatz von Medien Simulationen und Lernvideos, um die Inhalte besser 

verstehen zu können.  

• Im Bereich Gesellschaftswissenschaften steht ein kritischer Umgang mit Medien (Aufklärung, Bewahrung vor 

schädlichen Einflüssen, Verantwortliches Handeln, Kenntnisse im historischen Wandel und in politischen 

Strukturen), Informationen beschaffen, interpretieren und kritisch bewerten im Vordergrund.  

• Im Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Technik bietet sich individuelle und aktive Wissensaneignung, 

selbstgesteuertes, kooperatives und kreatives Lernen, Anmeldung an den BBS in Nordhorn und Recherche 

hinsichtlich verschiedener Berufsfelder an. Wichtig ist, dass Medien nicht zum Selbstzweck genutzt werden.  

 

Weitere Einsatzmöglichkeiten:  

• Kopplung zu Sprach- und Leseförderung  

• Interkultureller Bildung  

• Politischer Bildung  

• Globale Entwicklung im Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung  

• Musisch – Kulturelle Bildung  

• „Computerführerschein“  

• Projektwochen  

• Projekttage  

• Schülerzeitung  

• Film-AG  

• Schulblog  
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Sonstiges:  

Es ist sinnvoll, dass die Schüler lernen, mit dem Auswählen und Nutzen von Medienangeboten (Vorteile / 

Nachteile, Lernwerkzeug, Informationsbeschaffung; genauer: Internetrecherche) umzugehen. Darüber hinaus 

sollte das Gestalten und Verbreiten eigener Medienbeiträge 4 (Schreibwerkzeug zur Textproduktion, 

Bildproduktion Publizieren; genauer: Referate, Tabellen und Einladungskarten) im Fokus stehen. Das 

Verstehen und Bewerten von Mediengestaltungen und Erkennen und Aufarbeiten von Medieneinflüssen 

sollte ebenfalls gefördert werden. In den höheren Jahrgängen (Klassenstufen 9 und 10) sollte das 

Durchschauen und Beurteilen von Bedingungen der Medienproduktion und Medienverbreitung thematisiert 

werden. Die Mediennutzung setzt dabei, durch unterschiedliche Ausgangspositionen bedingt, 

Individualisierung und Differenzierung voraus. 

 

Qualifizierung von Lehrkräften und Schülern 

Um Schülerinnen und Schülern die notwendigen Aufgaben zur Stärkung der IT- und Medienkompetenz 

vermitteln zu können, müssen die Lehrkräfte durch entsprechende Schulungen und Fortbildungen in der Lage 

versetzt werden, diese Aufgaben zu erfüllen bzw. Kenntnisse weiterzugeben. Hierzu muss der Bedarf einzelner 

Lehrkräfte in geeigneter Weise erhoben und systematisiert werden, damit die schulinterne 

Fortbildungsplanung dementsprechend darauf abgestimmt werden kann (Bezug Fortbildungskonzept). Dabei 

sollten folgende Aspekte berücksichtigt werden:  

• Ergeben sich gemeinsame Fragestellungen, die in schulinternen Kleingruppen bearbeitet werden können?  

• Besteht evtl. auch ein genereller Bedarf, sodass sich das Kollegium zu einer gemeinsamen 

Fortbildungsmaßnahme entscheidet?  

• Sollten andererseits einzelne Experten extern geschult werden? 

 

Im Rahmen kollegialer Hilfe werden an der Schule im Bereich ISERV immer wieder interne Einführungen erteilt. 

Es gibt ein Administratorenteam, das bei anstehenden Problemen Hilfestellung leistet. Bei der 

Neuanschaffung von Lernsoftware werden grundlegende Übungseinheiten mit den betreffenden Kollegen 

durchgeführt. 

 

Implementierung des KC Informatik und deren Umsetzung  

An der Johannesschule Meppen sieht die Stundentafel laut Erlass kein eigenständiges Fach Informatik vor. 

Trotzdem sollen den Schülern die nötigen Kompetenzen im Umgang mit neuen Medien vermittelt werden. 

Dies geschieht zum Teil im Rahmen der einzelnen Unterrichtsfächer. Damit die einzelnen Fächer ihren Beitrag 

zur Medienbildung leisten können, ohne das Lehrer und Schüler überfordert sind oder unnötig viel Zeit 

aufgewendet werden muss, ist es dringend erforderlich, gleich zu Beginn in den fünften Klassen den Schülern 

die nötigen Grundlagen im Umgang mit dem Computer zu vermitteln.  
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Digitale Ausstattung JSM 

  Ausstattung Planung 

O
rg
an

is
ati

o
n

 

Hardware 

- Server: 
Windows Server 2019 Essentials, 
APC USV 

- UniFi Netzwerk, 2 Switches über 
Glasfaser  

- Internetanbindung: T-DSL 
Business 16000 

- 1 NAS Laufwerk QNAP als 
Backup 

- Verwaltung: 
5 Arbeitsplätze inkl. Druckern 

- Sekretariat: 
2 Arbeitsplätze inkl. 2 Druckern 

- 1 Kopierer (sw) 

- Schulassistenz: 
2 Arbeitsplätze inkl. 1 Drucker 

mittelfristig 
➢ Glasfaseranschluss an 

der Schule 
➢ Wartungsarbeiten: 

Einstellen eines IT-
Experten 

Software 

- iServ 

- Office 365 

- Sibank Plus (Schulverwaltung) 

- Untis 

- LEB-Online (Zeugnis, NotenPlus, 
ILE Plus) 

- EST-Online (Elternsprechtag) 

- Budget (Buchhaltung) 

- S-Firm (Banking) 

- WISO Konto Online 
(Schulbuchentleihe) 

- Perpustakaan 
Verwaltungssoftware für 
Schulbuchentleihe, inkl. 
Barcodescanner 

- Perpustakaan 
Inventarisierungsoftware 

➢ Wartungsarbeiten: 
Einstellen eines IT-
Experten 

P
e
rs
o
n
al

 

Hardware 

- Lehrerzimmer: 

- 3 Arbeitsplätze 

- 2 Infobildschirme 

- UniFi Netzwerk inkl. WLAN 

- Lehrerarbeitsraum: 
6 Arbeitsplätze inkl. Drucker 

- 2 Kopierer (Farbe + S/W) 

- Server für Kopierberechtigung 

- NW-Sammlung: 

- 1 Arbeitsplatz 

- Forum: 

- 1 Mischpult inkl. Anlage 

- 2 Funk-Mikrofonanlagen 
Schulsozialarbeit: 
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- 2 Arbeitsplätze inkl. Drucker 

- Förderschullehrkräfte: 

- 2 Arbeitsplätze inkl. Drucker 

- 3 Infobildschirme 

- Schulassistenz: 

- MS Surface 

Software 

- iServ 

- Office 365 

- Unterrichtsmanager  

- (Fach Englisch) 

- LEB-Online (Zeugnis, Notenplus 
und ILE Plus) 

- EST-Online (Elternsprechtag) 

- Easy4Me  

 
mittelfristig 

➢ Digit. Klassenbuch / 
Lernplattform (EDUpage) 

U
n
te
rr
ic
h
t 

Hardware 

- Terra Server Linux für iServ inkl 
APC USV 

- Linux PC als Backup für iServ 

- UniFi Netzwerk inkl. WLAN 

- Internetanbindung: 
Vodafone Business 400 Cable 

- Computerraum:  
16 Arbeitsplätze inkl. Beamer 

- Computerraum: 
26 Arbeitsplätze inkl. Beamer 

- Unterrichtsräume: 

- Alle AUs und Fus Smartboards 
inkl. PC 

- 5 Displayboards inkl. PC 

- 1 iPad-Koffer à 24 Stück 

- 2 Medienkoffer inkl. Beamer 

- 10 Headset-Kopfhörer 

- 13 Keyboards 

- 26 Kopfhörer 

kurzfristig 
➢ 12 Displayboards inkl. PC 

 
mittelfristig 

➢ Office 365 
(Rahmenvertrag) 
(ca. 4.500€ p.a.) 

➢ Wartungsarbeiten: 
Einstellen eines IT-
Experten 
 
langfristig 

➢ Tablets für alle 
Schüler*innen des 
Jahrgangs 5 bis 7 

➢ 4 Arbeitsplätze (frei 
zugänglich) für 
Schüler*innen 

Software 

✓ iServ 
✓ Office 365 
✓ GeoGebra 
✓ Gimp 
✓ Scratch 2 
✓ Audacity 
✓ SketchUp 
✓ Unterrichtsmanager  

(Fach Englisch) 
✓ IT2School-Unterrichtsmaterial  

kurzfristig 
➢ Office für 39 iPads  

(ca. 273€) 
 
mittelfristig 

➢ 26 Airserver-Lizenzen 
(ca. 340€) 

➢ Office 365 
(Rahmenvertrag) 
(ca. 4.500€ p.a.) 
 

 


